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Ort: Bäckerei Zängerle 

1) Anregung an Zängerles, die Treppe reparieren zu lassen, weil die fehlende Platte gefährlich ist 
 

2) die Autos parken oft kreuz und quer, sodass Kinder manchmal Mühe haben, die Straße sicher zu 
überqueren  evtl. Parkschilder aufstellen oder Parkstreifen aufzeichnen oder Zebrastreifen oder 
Hinweisschild „Achtung Kinder“ aufstellen 

 

3) Autos parken oft die Fahrradständer zu, sodass Kinder Mühe haben, ihr Fahrrad dort abzustellen 
oder herauszukommen  ein Parkverbotsschild aufstellen 

 

4) die Firma, die den Kaugummiautomaten betreibt, dazu auffordern, den Automaten regelmäßig zu 
warten, weil manchmal das Geld stecken bleibt, aber keine Ware herauskommt 

Ort: „Ameisenbaum“ auf dem Bolzplatz 

5) Der Baum, den die Kinder wegen seiner schönen Form, der Klettermöglichkeit und den Tieren, 
denen er Lebensraum bietet, sollte auch nach dem Kindergartenbau allen Kindern zur Verfügung 
stehen, nicht nur den Kindergartenkindern. Vielleicht könnte man das baulich so hinbekommen. 

 

6) den Müll (besonders auch Scherben) regelmäßig entfernen 

7) die Brennnesseln regelmäßig entfernen 

8) einen möglichst gleichwertigen Ersatz für den „Bolzplatz“ bauen 

Ort: Platz am Bach 

9) Das Schild „Achtung Kinder“ in der Straße nach Waltershofen steht nach dem Übergang! Es wird 
vom Auto erst gesehen, wenn es bereits am Übergang zum Bach vorbeigefahren ist. Für die Autos, 
die um die Kurve von Waltershofen kommen, nutzt es gar nichts, weil sie es nur von hinten sehen!  
Bitte andere Stelle suchen, wo es nutzt! Zebrastreifen oder Ampel wären für Kinder auch sinnvoll. 

10) Klettergerüst für Kinder, die nicht im Wasser spielen und die kälteren Jahreszeiten aufstellen 
 

11) evt. mehr Mülleimer aufstellen, weil oft(auch im Wasser) Müll und Scherben liegen 

12) evt. Schild aufstellen „Eltern sind für ihre Kinder verantwortlich“ 

Ort: Narrenbrunnen 

13) im Brunnen liegt oft Müll (z.B. Zigarettenkippen)  
 regelmäßig Müll aus dem Brunnen entfernen 

14) Zebrastreifen oder Hinweisschild „Achtung Kinder“ beim Übergang zur Umkircher Straße, weil der 
Übergang für Kinder sehr gefährlich ist 

Ort: Kronenplatz / Bückleplatz 

15) Graffiti weg, schöne Bilder hin 

16) Mülleimer  

Ort: Tunibergspielplatz 

17) Fahrradständer 

18) Bodentrampolin 

19) Große Rutsche 

Ort: Sportplatz 

20) Licht für Schotterweg zum Sportplatz 

21) Lösung für den Bahnübergang 
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22) Zebrastreifen oder „Achtung Fußgänger“- Schilder für die Ringstraße und Waltershofer Straße 

23) Flutlicht für den Rasenplatz 

24) Rutschsichere Abdeckung der Rasensprengerdeckel auf dem Rasenplatz 

Ort: Kirchstraße 

25) Die Autos fahren schnell, das ist insbesondere für Kinder und alte Leute gefährlich. 
 Sie sollen nicht schneller als 30 km/h fahren. 

26) Der Gehweg ist an manchen Stellen so schmal, dass man auf die Straße ausweichen muss.  
 Bitte den Gehweg verbreitern. 

Ort: Altes Schulhaus 

27) Am alten Schulhaus sind viele Beschädigungen und das Geländer ist rostig.  
 Bitte die Schadstellen ausbessern. 

Ort: Kriegerdenkmal bei der Kirche 

28) Teilweise ist die Schrift schlecht zu erkennen.  

29)  Die unleserlichen Stellen bitte ausbessern. 

Ort: Kirche und Kirchen-WC 

30) In der Kirche sind Risse an den Wänden und die Farbe blättert teilweise ab.  
 Die Schadstellen an den Wänden bitte ausbessern. 

31) Beim Kirchen-WC sind ebenfalls Risse, aber auch Löcher in den Wänden.  
 Diese Stellen bitte ausbessern. 

Ort: Bahnhof 

32) Für Müll wären mehr Mülleimer eine Lösung / Für Zigaretten eine Raucherzone + Aschenbecher. 

33) Es gibt eine kleine aber verwüstete Rasenfläche. Da wäre ein eingezäuntes Blumenbeet hübsch. 

34) Es gibt eine dreckige Bank - Mehr saubere überdachte Bänke wären gut. 

35) Wenn die Bänke überdacht wären, schützt das vor Regen, Sonne und Vogeldreck. 

36) Beschriftung der Gleise mit Fahrtrichtung (Freiburg bzw. Breisach) 

37) Anzeigetafeln, die anzeigen wohin der kommende Zug hinfährt. 

38) Ansage bevor die Schranke zwischen Gleis 1 und 2 zugeht. 

39) Schranke am Fußgängerübergang zu lange unten, deshalb gehen viele Leute über die Schienen. 

40) Zebrastreifen beim Feuerwehrhaus/ Bahnhof. 

Ort: Rathaus 

41) Toiletten öfter putzen 

42) Uhrreparatur 

43) Die Uhr weiter nach unten setzen 

Ort: Straßen von Gottenheim 

44) Zebrastreifen am Rathaus, Bahnhof, Altenpflegestätte 

45) Plakataktion: Achtung-hier-spielen-Kinder! (Evtl. durch Schulkinder selbst) 

46) Hinweis im Gemeindeblättle zu Bedürfnissen der Kinder. 

47) Plakataktion am Bahnhof und in den Nebenstraßen Thema: Rücksichtnahme 

48) Mehr Bremshügel (Nebenstraßen in denen Kinder spielen) und mehr Geschwindigkeitsanzeigen 


